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Bündnis 90lDie Grünen Fraktion im Rat der Landeshauptstadt Hannover
FDP-Fraktion im Rat der Landeshauptstadt

I

ln den Organisations- und personalausschuss
I n den Verwaltungsausschuss

I 1 fsb, Zg?f

.2021

Haushatts ptan 202112022 - Ergebnishaushatt i3"ü"_ Lri iHaushaltsbegleitantrag gemäß § 34 der Geschäftsordnrng
Landeshauptstadt Hannover zui OS Zgg4tzO2O

des Rates der

Teilhaushalt: personal und Organisation (1g)

Wesentliches Produkt: 11105 Personal- und organisationsmanagement, controlling

zu beschließen:

Die Venaialtung wird beauftragt:

1. die Zahl städtischer Ausbildungsplätze ab August 2021 zu erhöhen,

2- begleitend dafür zu sorgen, dass städtische Ausbilder"innen für
Ausbildungstätigkeiten von sonstiger Arbeit enilastet werden,

3. Quereinstiege zur LHH zu befördern.

Begründung:

Ziel ist es, genÜgend Personal für die Venvaltung zu entwickeln und auch zur Gewinnungvon Fachkräften beizuJraggn so gibt es aktuell eine Differenz von rund g00 genehmigten,
aber unbesetzten Stellen. Nach aktuellen Einschätzungen ist damit zu rechnen, dass etwabis zu den Jahren 2a24t2025 rund 25 %o der städtischen Beschäftigten altersbedingt ausdem Dienst ausscheiden werden.

Zu 1': lm Jahr 201 t hat die Veruvalt ung 202 Ausbildungsplätze angeboten, im Jahr 2020201.

zu 2': Um die Rahmenbedingungen der bei der Stadt ausbildenden Menschen zuverbessern, sollten in den Arbeitsplatzbeschreibungen Zeitanteile für Ausbildung undEinarbeitung anerkannt werden. Zur Kompensation müssen ggf. Stellen geschaffen werden.Für Ausbilder"innen in handwerkrichen Berufen gibt es oftmidvorgegebäne
Qualifikationsstandards. ln den Arbeitsplatzbescireibrngän dieser Ausbilder*innen drücktsich der Aufwand regelmäßig in festen Zeitanteilen 

"u.. 
iw Ausbilder*innen, die angehendeVerwaltungskräfte in den Praxisphasen betreuen, gibt es dies jedoch in der Regel nicht. Eszeigt sich, dass die Kapazitäten für die Ausbildung"in diesen Fällen bei zunehmender

Arbeitsverdichtung geringer werden.

Zu 3'." Quereinsteiger*innen sind für die Venrrraltung extrem wichtig. Das auf zwei Jahreangelegte Ausbildungsangebot "Verwaltungsfachw'lrt.in" wird sehihäufig von
Quereinsteiger*innen genutzt, die sich nacÄ einem Studium oder abgeschlossener
Berufsausbildung für einen Arbeitsplatz in der Venrualtunj interessieren. Darüber hinaussollte die Venrualtung beispielsweise auch die Möglichkeiien zur Weiterqualifizierung von
Quereinsteier*innen für Verurraltungstätigkeiten du-rch die Teilnahme an denAngestelltenlehrgängen 1 und 2 steigern.



Ob*rbürger,-neister

Für den Quereinstieg bei der LHH sind z. B. Beschäftigte reich,
Versicherungsbereich, lT-Bereich, lngenieunruesen intäressant. Das personal sollte ein
Grundgerüst für den städtischen Bedarf mitbringen und sich für den Einsatz innerhalb der
Stadtverwaltung weiterqualifizieren (Bezahlunghogticnst nach dem prinzip 'gleiche Arbeit
gleicher Lohn', wenn das tarifrechtlich möglicn ist; övfl. soilte derArbeitgeüerierband in
Richtung tarifrechtlicher Anpassung einbezogen werden, damit dazu keine Unzufriedenheit
bei Quereinsteiger*innen aufkommt). Die VHS Oietet Fortbildungen zum euereinstieg an.

Fraktionsvorsitzender
Dr. Elisabeth Clausen-Muradian
Fraktionsvorsitzende
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